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Advent der Begegnung
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Vom Wunder  
            der Begegnung

Wesenhafte Begegnungen 
sind tiefe Begegnungen und 
gehören wohl zum beglü-
ckendsten, was uns geschenkt 
werden kann: Wenn da jemand 
ist, der uns wirklich sieht und 
interessiert ist an uns und an 
dem, was wir mitbringen. Und 
im Gegenzug:  Nichts kann so 
beglückend sein, als wenn ein 
anderer sich mir öffnet, sich 
mir anvertraut und Begegnung 
von Herz zu Herz geschieht.
 

Begegnung 
in Gott

In der biblischen Erzählung der 
Begegnung zwischen Maria 
und Elisabeth, die auf unserem 
Titelbild zu sehen ist,  ereignet 
sich Begegnung in Gott. 

Zwei Frauen, Elisabeth und 
Maria, gehen schwanger. Ihre 
Kinder stammen von Gott. Sie 
tragen das Göttliche unter und 
in ihrem Herzen. 

Indem sie einander in dieser 
Tiefe begegnen, erspüren sie 
in der anderen auch das Gott-
gegebene, das Geschenk, das 
Göttliche selbst. Und ihr Herz 
bricht in Lobpreis aus. 

In Elisabeth, so heißt es bild-
lich, hüpft das Kind vor Freu-
de in ihrem Leib und sie wird 
vom Heiligen Geist erfüllt. Und 
Maria bricht in den großen 
Lobpreis des Magnifikat aus:  
Meine Seele preist die Größe 
des Herrn, und mein Geist ju-
belt über Gott, meinen Retter.

Begegnen heißt, 
einander  

zum Segen  
werden 

und den anderen 
seligpreisen, 

das heißt, 
ihn in Berührung  

bringen 
mit dem Glück, 
das in ihm ist. 

 
Anselm Grün

In der Beziehung der  
Menschen zueinander,  
in der Menschenliebe  

und im Mitleid  
verwirklicht sich Gott.

Martin Buber

Wie Begegnung gelingt

Wahre Begegnungen tragen 
etwas vom Himmel in sich, 
vom ganz anderen, vom Gött-
lichen und Heilig-Heilsamen 
und lassen Gott in unserer Mit-
te lebendig werden. Wirkliche 
und tiefe Begegnungen sind 
Geschenk und Gnade.
 
Ich wünsche uns diese im heu-
rigen Advent ganz besonders.

          Marianne Pichlmann

Otto Weidinger,
Pensionist, 84 Jahre, Viechtwang 

Wichtig erscheint mir vor allem, dass man ei-
nander freundlich und ehrlich begegnet und 
damit eine Situation schafft, in der sich der 
andere auch öffnen kann, wenn er mag. Und 
dass man wirklich aufeinander hört!

Jakob Stadler
Student, 24 Jahre, Scharnstein 

Für mich ist eine gelungene Begegnung, 
wenn man den anderen aktiv wahrnimmt und 
versucht, ihn zu verstehen. Wenn dieses Ver-
stehen gelingt, dann ist Begegnung gelungen 
und bereichernd und schenkt meinem Leben
ein „Mehr“!

„Alles wirkliche Leben ist  
Begegnung“ so schreibt der 
jüdische Religionsphilosoph 
Martin Buber. Und er bringt es 
in einem Satz auf den Punkt:

„Der Mensch 
wird erst  

am DU zum ICH.“

Als Existenzphilosoph zeigt 
er, dass der Mensch nur in 
dialogischer Beziehung sein 
Menschsein entfalten und 
anderen Menschen „wesen-
haft“ begegnen kann. Sein ist 
für ihn immer Beziehung und 
Begegnung: Beziehung und 
Begegnung von Ich und Du, 
von Mensch und Natur, von 
Mensch und Gesellschaft, von 
Mensch und Gott.

Wesentliche 
Begegnungen 

Diese Beziehungen sind  
vielfältig und umfassen das 
„Wesen“ des Menschen.  
Wesentliche Beziehungen  
lassen sich nur unzureichend 
in Worte fassen.

Es sind aber wohl Begegnun-
gen und Beziehungen, welche 
die Oberflächlichkeit durch-
brechen, die „unter die Haut“ 
gehen“ und uns bis ins Herz 
hinein berühren, bewegen, be-
reichern und verändern. Sie 
müssen auch gar nicht lange 
dauern - oft reicht ein 
„Augen-Blick“.

Blitzumfrage:
Was ist eine gelungene  
Begegnung für dich? 
Wie kann Begegnung gelingen?

Elisabeth Winter
Lehrling, 15 Jahre, Scharnstein 

Wenn man fröhlich und frei aufeinander zu-
geht, gut drauf ist und ganz man selbst sein 
kann, dann können Begegnungen gelingen.

Marianne Herndl
Pfarrsekretärin, 62 Jahre, Viechtwang
 

Gelungene Begegnungen spüre ich meist 
erst im Nachhinein, wenn ich mit einer ge-
wissen Leichtigkeit und Freude aus einem 
Gespräch weggehe, selbst wenn es um erns-
te oder traurige Dinge geht: Es bleibt eine 
gewisse Freude über die Begegnung zurück.

du hast mich dort berührt,
wo meine seele schlummert

und mein geheimnis ruht 

und du hast verstanden
wunder der begegnung

da hüpfte das kind
vor freude 

in meinem leib

mp

Ein herzliches Dankeschön 
dem Theologen und Künstler 
Uli Viereck, der uns die kos-
tenlose Abdruckerlaubnis für 
sein Bild erteilt hat. Auch das 
war gelungene Begegnung.  
© Alle Rechte beim Künster.



4 5ImPulse Seelsorgeraum Almtal Advent 2018 ImPulse Seelsorgeraum Almtal Advent 2018

Herzliche Begegnungen, unkomplizierte Feiern, nettes Beisammensein! 
Wir laden zum Advent der Begegnung im Rahmen des „buntlebendigen  
Adventkalenders“ in den Pfarren des Seelsorgeraumes herzlich ein!

Advent der    
   Begegung
           2019

Wo finden die Feiern statt?
Von unkonventionellen kurzen Zusammenkünften im Freien bei der 
Feuerschale im Garten oder einem geschützten Platz in der Garage, vor 
einem Haus, vor bestimmten Einrichtungen, Gebäuden oder interessan-
ten Plätzen bis hin zur Einladung von Freunden in der Wohnung oder im 
Haus, bei eine Kapelle ... wo und wie auch immer ...

Wenn Sie mitmachen  
möchten, dann suchen Sie 
sich einfach einen Termin und 
melden uns diesen: 
Marianne Pichlmann 
0676/8776 5819 
 
Wir unterstützen Sie mit:  
* gesammelten Unterlagen 
  für die Vorbereitung der 
  Feiern. 
* gedruckten Einladungs- 
  vorlagen / Flyern - siehe  
  beiliegendes Muster 
* Kerzengläsern, Wind- 
  lichtern, ... 
 
* Werbung durch die  
  Veröffentlichung Ihrer 
  Feier im Adventkalender in  
  den Kirchen, auf „scharn- 
  stein.net“, dem Infokanal  
  St. Konrad sowie den 
  Homepages der Pfarren,  
  auf denen der Kalender 
  jede Woche aktualisiert 
  wird.

Und: Bitte halten Sie die  
Bewirtung wirklich sehr ein-
fach. Es muss keine selbst- 
gemachten Köstlichjkeiten 
geben, einfache Kekse oder 
Knabbereien reichen!

Ein buntlebendiger Adventkalender

Wer zu den Feiern sein eigenes Teehäferl mitbringt, entlastet die Gastgeber. 
Für die Feiern im Freien bitte warm anziehen und eine Laterne mitbringen. 

Wie entsteht ein„lebendiger Adventkalender“?  
Jugendliche, junge und ältere Erwachsene, Gruppen, Familien, Bewohner von Ortschaften 
oder Straßen, Schulklassen, Kindergartengruppen, Vereine, Institutionen oder wer auch immer 
laden an einem Abend im Advent zu einer kleinen, unkomplizierten Feier ein! 
 

Offizieller Adventkalender

Wie sollen die Feiern sein? 

Kurz, unkompliziert und so individuell wie die Gastgeber: Eine Geschichte, ein Text, ein paar 
Lieder oder Musikstücke, ein Segensgebet, Bitten oder Wünsche ...Wichtig ist, dass die  
Intention des Advents erhalten bleibt und die Feiern nicht verkommerzialisiert werden. 
Die inhaltliche Feier soll nicht länger als 20 - max.30 Minuten dauern. 
Anschließend gibts noch Tee und ein paar Knabbereien!

Wenn Sie uns die Feier melden, 
tragen wir sie in den Kalender 
ein. Es können auch zwei Fei-
ern an verschiedenen Orten an 
einem Tag sein!

„Zeitfenster“ 
Adventliches Innehalten und zur Ruhe Kommen mit vielen  
Lichtern und viel Stille. Gestaltung: Marianne Pichlmann 
Bertholdkapelle in Scharnstein 
 
Jeden Donnerstag im Advent von 19.00 bis 19.30 Uhr
Do 6., 13. und 20. Dezember 2019 

Adventliche Besuche

Buß- und Versöhnungsfeier 
„Den geknickten Halm zerbricht er nicht!“
Eine besondere adventliche Buß- und Versöhnungsfeier  
 
Mit Panflötenmusik von Franz Öllinger, 
Musikschullehrer für Panflöte, Eberschwang

in der Pfarrkirche Grünau  
am Freitag, 21. Dezember um 19.00 Uhr

Der Zauber der Hoffnung  
     kennt unendlich viele Lichter,  
          die sich nicht löschen lassen. 

                                              Monika Minder

Es sind die Begegnungen mit Menschen, 
die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

foto: pixabay

   Foto: Pixabay

Gerne besuchen wir ältere oder kranke Menschen  
und bringen auch die Heilige Kommunion mit, wenn dies  
gewünscht wird. Bitte einfach beim jeweiligen Pfarramt melden.

	 Grünau:	 07616 / 8219 
	 St. Konrad:	 07615 / 8015
	 Scharnstein:	 07615 / 2253
	 Viechtwang:	 07615 / 2243

Wenn das Pfarramt nicht besetzt ist, werden Sie weitergeleitet!
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Sa, 1. Dezember 
ADVENTKRANZWEIHEN
15.00 Uhr: St. Konrad 
16.00 Uhr: Grünau,Kirchenchor 
16.00 Uhr: Viechtwang:  
Adventkranzweihe, Hl. Messe  
mit der Gruppe Kablüs 
17.00 Uhr: Scharnstein

So, 2. Dezember
1. ADVENTSONNTAG 
07.45 Uhr: Grünau
09.00 Uhr: Scharnstein 
09.00 Uhr: St. Konrad: Brat-
würstlsonntag, Adventmarkt
10.15 Uhr: Viechtwang: 
FamGD zum Nikolaus

Di, 4. -  Mi, 5. Dezember
NIKOLAUSAKTION

Mi, 5. Dezember
RORATE, anschl. Frühstück 
06.00 Uhr: St. Konrad

Do, 6. Dezember
„ZEITFENSTER“ 
19.00 Uhr: Scharnstein 
Bertholdkapelle, M.Pichlmann

Sa, 8. Dezember
MARIA EMPFÄNGNIS 
07.45 Uhr: St. Konrad 
09.00 Uhr: Grünau  
09.00 Uhr: Viechtwang 
10.15 Uhr: Scharnst.:FamGD
12.00 Uhr: Gnadenstunden
 

So, 16. Dezember
3. ADVENTSONNTAG 
07.45 Uhr: Scharnstein  
09.00 Uhr: Grünau:  
KMB „Sei so frei“	  
09.00 Uhr: Viechtwang:  
KMB „Sei so frei“ 
10.15 Uhr: St. Konrad:  
FamGD 
 

Mi, 19. Dezember
RORATE  
mit anschließendem Frühstück 
06.00 Uhr: 	St. Konrad 

Do, 20. Dezember
„ZEITFENSTER“ 
19.00 Uhr: Scharnstein:  
Bertholdkapelle, Marianne

Fr., 21. Dezember
ADVENTLICHE BUSS- und 
VERSÖHNUNGSFEIER 
19.00 Uhr: Grünau 
Buß- und Versöhnungsfeier mit 
berührend starker Panflötenmusik

So, 23. Dezember
4. ADVENTSONNTAG 
07.45 Uhr: Grünau 
09.00 Uhr: Scharnstein	  
09.00 Uhr: St. Konrad 
10.15 Uhr: Viechtwang

So, 9. Dezember
2. ADVENTSONNTAG 
07.45 Uhr: Viechtwang 
09.00 Uhr: Scharnstein:  
KMB „Sei so frei“ - Pfarrcafe 
09.00 Uhr: St. Konrad 
10.15 Uhr: Grünau

Mi, 12. Dezember
RORATE 
mit anschließendem Frühstück 
06.00 Uhr: St. Konrad 
Rorate mit Herrn Schneebauer  
(Harfe, Gitarre, Klangbogen)

Mi, 12. Dezember
MEDITATION 
19.00 Uhr: Grünau: Gebets-
raum mit Sr. Ilse Schiefer

Do, 13. Dezember
„ZEITFENSTER“ 
19.00 Uhr: Scharnstein:  
Bertholdkapelle, Marianne

Fr, 14. Dezember
RORATE  
mit anschließendem Frühstück
06.30 Uhr: Grünau 
mit adventlicher Musik 
und viel Kerzenlicht

Sa, 15. / So 16. Dezember 
VIECHTWANGER 
CHRISTKINDLMARKT

1. Adventwoche 2. Adventwoche 3. Adventwoche

4. Adventwoche

„Glück geschieht in der Begegung. 

Wenn wir einander so begegnen, wie Maria Elisabeth begegnet ist, 

dann wird Weihnachten ein gesegnetes Fest, ein glückliches Fest,

dann werden wir einander mit anderen Augen anschauen!“ 
									       
								        P. Anselm Grün

Mo, 24. Dezember
KINDERMETTEN 
ERWARTUNGSFEIER
16.00 Uhr: Grünau:  
Kindererwartungsfeier  
mit Kindern der VS Grünau 
16.00 Uhr: St. Konrad:  
Kindermette mit Hirtenspiel  
der VS St. Konrad 
16.00 Uhr: Scharnstein:  
Kindermette mit  der Jungschar 
16.00 Uhr: Viechtwang:  
Kindermette (Hl. Messe)  
Hirtenspiel der VS 

Mo, 24. Dezember
CHRISTMETTEN
23.30 Uhr: Scharnstein:  
Mette mit dem Bertholdchor
23.00 Uhr: Grünau:  
Mette mit dem Kirchenchor
23.15 Uhr: Viechtwang: 
Mette mit dem Kirchenchor
22.00 Uhr: St. Konrad:  
Mette mit dem Kirchenchor

Mi, 26. Dezember
FEST DES HL.  
STEPHANUS 
07.45 Uhr: 	Viechtwang 
09.00 Uhr: 	Scharnstein
09.00 Uhr: 	St. Konrad
10.15 Uhr:  Grünau

Do, 27. Dezember, Hl. Johannes 
19.00 Uhr: Viechtwang:  
Fest des Kirchenpatrons, 
Abendmesse mit Weihe des 
Johannisweins

So, 30. Dezember
FEST DER HL. FAMILIE 
07.45 Uhr: Scharnstein 
09.00 Uhr: Viechtwang
09.00 Uhr: Grünau
10.15 Uhr: St. Konrad

Heiliger Abend Christtag

Di, 25. Dezember
HOCHFEST DER 
GEBURT DES HERRN 
 
07.45 Uhr: St. Konrad, 	
Feierliche Frühmesse
 

09.00 Uhr: Grünau:  
Hochamt mit Kirchenchor
09.00 Uhr: Viechtwang:  
Hochamt mit Kirchenchor
10.15 Uhr: Scharnstein:  
Hochamt mit Kirchenchor 

19.30 Uhr: Weihnachtssegen 
in der Pfarrkirche St. Konrad

Feiertage

In der Heiligen Nacht tritt man  
  gern einmal aus der Tür und steht allein  
    unter dem Himmel, nur um zu spüren,  
      wie still es ist, wie alles den Atem 
        anhält, um auf das Wunder zu warten.

                                Heinrich Waggerl

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,  
dass wir auf der Suche nach dem Großen und  
Außerordentlichen auf das Kleine und  
Unscheinbare hingewiesen werden!                       
                                            
 		  Quelle unbekannt

foto: AdobeStock 95403106
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Foto:  privat

Mo, 31. Dezember, Jahresschluss
HL. SILVESTER 
08.00 Uhr: St. Konrad 
Heilige Messe 
 
Jahresschluss- 
Andachten 
15.00 Uhr: St. Konrad
16.00 Uhr: Viechtwang 
17.00 Uhr: Scharnstein 
17.00 Uhr: Grünau

Jahresschluss & Neujahr 

Di, 1. Jänner, Neujahr 
HOCHFEST DER
GOTTESMUTTER 
07.45 Uhr: 	St. Konrad 
09.00 Uhr: 	Grünau
09.00 Uhr: 	Viechtwang
10.15 Uhr:	 Scharnstein  
 
 
	

Gottesdienste mit 
Dreikönigswasserweihe 
und Weihe von Weih-
rauch, Kohle und Kreide 
für die Haussegnung. 

Mi, 2. Jänner
07.30 Uhr:	 Grünau:  

Do, 3. Jänner
07.30 Uhr:	 Grünau:  

Sa, 5. Jänner
07.30 Uhr: Grünau
08.15 Uhr: Viechtwang

So, 6. Jänner 
FEST DER HEILIGEN 
DREI KÖNIGE - ERSCHEI-
NUNG DES HERRN

07.45 Uhr: Viechtwang 
Festgottesdienst als Stern-
singermesse mit dem Viecht-
wanger Vierg‘sang.
9.00 Uhr: St. Konrad, 
mit den Sternsingern 
9.00 Uhr: Scharnstein 
mit den Sternsingern 
10.15 Uhr: Grünau  
mit den Sternsingern

Maria Lichtmess 2019

Maria Lichtmess, Samstag, 2. Februar 2019

JugendGottesDienst 
zum Firmgruppenstart
 
Mit einem besonderen Jugendgottesdienst unter dem Titel 
„Geboren um zu leben!“ feiern wir mit unseren FirmkandidatInnen 
und deren Eltern einen besonderen Lichtmessgottesdienst mit 
Tauferneuerung und verschiedensten Elementen in jugend-
gerechter Form. Mit diesem Gottesdienst starten wir auch in die Gruppenarbeit hinein.  
 

Den Eltern kommt bei diesem Gottesdienst eine besondere Bedeutung zu. Aber natürlich 
sind alle ganz herzlich eingeladen, dieses Fest mit unseren Jugendlichen zu feiern! 
 

Der Gottesdienst ist um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Scharnstein

Samstag, 2. Februar 2019

Kindersegnung in den Pfarren  
mit anschließendem Frühstück/Jause 
 

Grünau: 9.00 Uhr 
St. Konrad: 15.00 Uhr
Scharnstein: 9.00 Uhr
Viechtwang: wird noch geplant

Unterstützen Sie Menschen in Armutsregionen dabei, 
der Armut und Ausbeutung zu entkommen und sich 
selbst zu ermächtigen. Ihre Spenden sind ein wichti-
ger Beitrag, damit diese ihr Leben menschenwürdig 
gestalten können. Unsere philippinischen Projektpart-
ner sichern Nahrung und schützen Kinder. 
Helfen Sie mit! Herzlichen Dank!

"Christus  
mansionem  
benedicat"  

 
Christus segne  
dieses Haus.

Dreikönigsaktion 2019

Gute Traditionen 
unterstützen!

Liebe Mamas, Papas, 
Omas, Opas, Singles,  

Jugendliche, Studenten und 
alle, die in den Weihnachts-

ferien etwas Zeit übrig  
haben könnten:

Wir freuen uns, wenn viele 
unsere Sternsingeraktion 

unterstützen und sich auch 
als Begleitpersonen zur  

Verfügung stellen. 

Mögliche Begleitpersonen 
jeden Alters (ab 13, aber 

auch mit Auto!) sind herzlich 
willkommen und werden
in allen Pfarren wirklich 

gebraucht! 

foto: pixabay
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Abenteuer im Wald 
mit Oberförster Fritz Wolf
Zu einem besonderen Erlebnis im Wald lädt 
Oberförster Ing. Fritz Wolf unsere Jungschar- , 
Ministranten und Firmgruppen ein. Für drei 
Stunden den Wald erleben und diese Zeit für 
alle Beteiligten zu einer wahren „Schatzsuche“  
zu machen, ist seine Passion als Waldpäda-
goge, Förster und Jäger. Fritz Wolf bietet uns 
diesen Dienst kostenlos an. DANKE dafür!

Rückblick: Toller Ministrantenausflug 
49 MinistrantInnen der Pfarren des Seelsor-
geraumes mit Begleiterinnen genossen den 
gemeinsamen Ausflug auf die Luisenhöhe in  
Haag/Hausruck in vollen Zügen: Klettergarten, 
Weg der Sinne und Sommerrodeln ließen den 
Nachmittag wie im Flug vergehen! 

Es war ein schönes Erlebnis, zu spüren, wie 
viele wir sind und wie viel Spaß es macht,  
miteinander etwas zu unternehmen. So einen 
Ausflug wird es sicher wieder geben!

Drachenfeuer
Helmut Wittmann erzählt Wintermärchen aus 
den Alpen und Sagen aus dem Almtal bei einer 
märchenhaften Wanderung durch das abendli-
che Grünau. Musik: Franz Bernegger, Bockpfei-
fe & Gesang. Termin: Freitag, 15. Februar 2019  
Um 17.00 Uhr Abgang Pfarrheim Grünau.
Kosten: 5,00 € / Kind, 7,00 € Erwachsene
Nähere Infos zu Kartenverkauf und Anmeldung 
gibt es noch im Jänner.

Angebote für unsere Kids

Weitere Angebote für Kids?

63 FirmkandidatInnen  
in den Startlöchern
Der Startschuss für die gemeinsame Firm-
vorbereitung für alle vier Pfarren des Seel-
sorgeraumes fiel am Montag, 22. Oktober in 
Grünau. Viele waren der Einladung gefolgt! 

Firmung im Seelsorgeraum

f i r m u n g
        seelsorgeraum almtal

S
So sind es mit derzeitigem Stand 63 Jugendliche, die sich für die Firmvorbereitung angemeldet ha-
ben. Bis Ende Jänner werden sie zuerst von ihren Heimatpfarren zu einem Treffen, einem Projekt 
und dem Vorstellen in der Pfarre eingeladen. Mit einem besonderen Jugendgottesdienst zu Maria 
Lichtmess beginnt dann die Zeit der Vorbereitung in den Gruppen und Großgruppen!

GESUCHT: Kreative Mamas,  
Papas, Omas, Opas, Handwerker, 
Bastler, Tischler, Töpfer, ...
die uns bei der Durchführung eines bunten und 
kreativen Bastelnachmittags für Kinder 
unterstützen. Vor allem wollen wir Garten- und 
andere Dekoartikel aus Holz, Steinen und allem 
Möglichen getalten. Wenn Sie uns helfen kön-
nen, bitte bei Marianne Pichlmann melden:
0676 / 8776 5819.

Hätten Sie auch  
eine Idee  oder ein  
Angebot für  
unsere Kids?
Unsere Aktion  „Hallo, ich  hätt‘ da was!“ geht  
natürlich weiter! Unser großes  Ziel in der Ar-
beit mit den Kindern und Jugendlichen ist es 
vor allem , dass wir ihnen viele gute Erlebnisse 
schenken können, die  ihr Leben bereichern.
Wenn auch Sie etwas haben, von dem sie 
meinen, das könnte für Kinder und Jugendli-
che interessant sein oder wenn Sie irgendwo 
mitdenken möchten, dann bitte melden Sie  
Sich einfach bei Marianne Pichlmann:  
0676 / 8776 5819.

Ich möchte im Advent und vor Weihnachten 
gerne Menschen im Altenheim oder auch zu 
Hause besuchen. 

Wenn Kinder oder Jugendliche gerne bei sol-
chen Besuchen dabei sein möchten, freue ich 
mich über ihre Begleitung sehr. Wir können 
auch gemeinsam etwas vorbereiten.  
Bitte einfach bei mir melden:
Marianne: 0676 / 8776 5819

Adventliche Besuche

foto: pixabay

Die Aufgabe 
der Umgebung 

ist es nicht, 
das Kind zu formen, sondern ihm 

zu erlauben, 
sich zu offenbaren.

Maria Montessori
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Von St. Konrad  
nach St. Wolfgang

Vom 19. - 21. September wa-
ren 14 Pilgerinnen und Pilger 
auf dem ca 70 km langen Weg 
von St. Konrad nach St. Wolf-
gang unterwegs. 

Im gemeinsamen Gehen, im 
Beten, in den Gesprächen und 
im Stillsein durften sie inmitten 
einer herrlichen Landschaft 
und bei sommerlich strahlen-
dem Wetter wertvolle Stunden 
erleben. Die gemeinsame 
Abschlussmesse wurde vor 
dem berühmten gotischen 
Pacheraltar in St. Wolfgang 
gefeiert! 

Von St. Konrad nach St. Wolfgang:

Rückblick Pilgern
Seelsorgeraum 
Pilgerweg
Der Seelsorgeraum-Pilgerweg 
zeigte den Pilgern die Schön-
heit des Almtals und vor allem 
die Morgenstunde auf dem 
Hacklberg war erfüllt von Stau-
nen, Stille und der Freude über 
alles Geschenkte. 

Staberlprozession 
von Viechtwang 
nach Adlwang

Am 13.10. fand die traditio-
nelle Staberlprozession nach 
Adlwang statt. Bei kaltem aber 
schönen Wetter machten sich 
viele Pilger auch aus anderen 
Pfarren zu Fuß auf den Weg 
und feierten in Adlwang ge-
meinsam die Hl. Messe.

Entdecke das Heilige in dir ...
Die „Nacht der 1000 Lichter“ in Viechtwang wurde zu einem 
Erlebnis für Jung und Alt. Ganz viele Menschen besuchten die 
Lichtplätze in der Kirche, am Friedhof und im Kaplanstock, ge-
nossen die wunderbare Stimmung des Kerzenlichtes sowie die 
Möglichkeit zum Selbertun, aber auch zur Stille. 
							       Alle Fotos:: Haijes

Unsere Kinder und Jugend-
lichen waren voll dabei und 
schier unermüdlich beim Auf-
stellen der Kerzen, neu Anzün-
den der erloschenen bis hin 
zum Aufräumen! 
Nächstes Jahr gibt es die Nacht 
der 1000 Lichter sicher wieder. 

Trag es aus: 
Das Geheimnis  
               ist groß!

Dort, wo der grünschimmernde 
Ozean sich der Küste nähert, 
wohnt inmitten zahlreicher, 
weitverzweigter Familien die 
kleine Muschel. In verlässli-
chem Wechsel fließt freundli-
ches Licht herab in das gläser-
ne Haus und kehrt an den Ort 
zurück, den die kleine Muschel 
nicht kennt. Sie lebt gern und 
freut sich, dass sie wächst. 

Plötzlich spürt sie einen bren-
nenden Schmerz, der sich tief 
in ihre weiche Mitte bohrt und 
bleibt. Wer hat sie so verletzt? 
Die Muschel hält den Atem an, 
aber der Schmerz lässt sich 
nicht verjagen, nicht betäuben.

„Wer bist du? Was willst du 
von mir?“ fragt sie jeden Tag. 
Es arbeitet stumm weiter und 
schafft sich Raum. Nach vielen 
vergeblichen Versuchen lehnt 
sich die Auster nicht mehr auf. 
Wenn das zärtliche Licht herab-
strömt, ist sie sogar für Augen-
blicke glücklich. 

Einmal flüstert sie ihm zu:  
„Was willst du von mir? Weißt 
du es auch nicht?“
Da flüstert das Licht: „Trag es 
aus. Das Geheimnis ist groß!“ 
Ein sanftes, nie zuvor erlebtes 
Gefühl durchflutet die Muschel, 
während sie der heimkehren-
den Lichtbahn nachschaut.

In der folgenden Nacht entdeckt 
der Tintenfisch das Geheim-
nis: Die blausilbernen Schalen 
der Auster waren durchsich-
tig geworden vom Licht einer  
makellosen Perle.

 nach Christa Peikert-Flaspöhler
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Das kontemplative Jesusgebet 
Einführung mit Lotte Schardax            

Christliche Meditation - Das Jesusgebet

Das Jesusgebet (meditieren mit dem Namen Jesu) auch Her-
zensgebet genannt, hat in den Ostkirchen eine lange Tradition 
und wurde von P. Franz Jalic SJ  für unsere Zeit aktualisiert. Die-
se Gebetsform ist ein großer Schatz, besonders auch für unsere 
Zeit und für Menschen, die Sehnsucht nach Stille und Meditation 
haben. Es hilft uns, hineinzufinden in das Verweilen in der göttli-
chen Gegenwart (Kontemplation).

8 teiliges Einführungskurs:
In 8 Abendeinheiten lernen wir die Schritte des Kontemplativen 
Gebetes kennen. Wichtig ist die Bereitschaft an allen 8 Einheiten 
teilzunehmen, da sie jeweils aufeinander aufbauen.

Nach jedem Abend gibt es Unterlagen zum jeweiligen Thema.
Wer nach diesem Einführungskurs in einer Gruppe weiter me-
ditieren möchte, ist herzlich eingeladen in einer bestehenden 
Gruppe 14tätigig (kostenfrei) mit zu meditieren.

Zeit: jeweils Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr
Beginn: 29. Jänner 2019
Ort: Raum der Stille, Museumstraße 5
Mitzubringen: 	angenehme Kleidung und Wollsocken
	  	 (Sessel und Meditationshocker sind vorhanden)
Unkostenbeitrag: 11,00 €  pro Abend 
Anmeldung bis 13.1.2019,  begrenzte Teilnehmerzahl    
Kontakt: Tel. 0650 / 71 75 770, Email: liselotte.schardax@gmx.at

„Meiner Meinung nach  
ist inneres Beten 

nichts anderes als 
das Verweilen  

bei einem Freund,  
mit dem wir oft allein 
zusammenkommen, 
einfach um bei IHM 

zu sein, 
weil wir sicher wissen,  

dass er uns liebt.“ 
Hl. Theresa von Avila

Leitsatz von Lotte Schardax:

„Wer bei sich zu Hause ist, 
der findet Gott,  

den Quell ewigen Lebens, 
der in seinem  

eigenen Innersten 
auf ihn wartet“

Edith Stein

Leitung: Lotte Chistine Schardax 
•	 Seit 2004 am kontemplativen Gebetsweg
•	 Von 2008 – 2010: Ausbildung bei  

Sr. Huberta Rohrmoser zur Begleiterin  
von Kontemplationsgruppen  
nach P. Franz Jalic 

•	 2jährige Ausbildung (mit Ehemann) zur  
Familientrainerin ,Akademie für Familien- 
pädagogik in Wien

•	 Ausbildung von „family life mission“  
in der Taylor-Johnson Temperamentsanalyse

•	 Referententätigkeit zu familienbezogenen Themen
•	 Organisation /Mitarbeit von Seminaren für Braut-,  

Ehe- und interessierte Paare
•	 Trauer- und Sterbebegleitung
•	 Seit 2018 Spirituelle Wegbegleiterin der Diözese Linz              
Nähere Infos und Profil im Internet unter:
Übersicht der MeditationsleiterInnen und KontemplationsleiterIn-
nen im Alltag der Diözese Linz, Lieselotte Christine Schardax

Bibelkurs

Linzer Bibelkurs 2019 
Von einem, der aufsteht für das Leben

JESUS VON NAZARET

Ein tolles Angebot  
für alle Interessierten  
des Seelsorgeraumes Almtal

Abend 1:
Jesus – der Jude. 
Biographisches und Geschichtliches
Freitag, 11. Jänner 2019

Abend 2:
Jesu Worte und Taten. 
Die Botschaft vom ankommenden 
Reich Gottes
Freitag, 8. Februar 2019

Abend 3:
Jesus am Weg nach Golgota. 
Die letzten Tage in Jerusalem
Freitag, 8. März 2019

Abend 4:
Jesus – der Christus. 
Der Auferstandene und seine 
Bedeutung für uns Christen

jeweils 19:00 – 21:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Scharnstein 
mit Dr. Franz Kogler

Entschieden leben!

Es waren nicht viele Besucher beim ersten Seelsorgeraum Got-
tesdienst „Entschieden leben“. Doch es hat gut  getan, in dieser 
schlichten Weise miteinander zu feiern. Wir haben etwas gespürt 
wie Freundschaft und eine schlichte und warme Verbundenheit,  
ohne etwas Besonderes dafür tun zu müssen. Es war sehr gut! 

Willkommen beim nächsten Gottesdienst am:
Donnerstag, 29. November um 19.00 Uhr

SeelsorgeraumGottesdienste 
in der Bertholdkapelle Scharnstein

Wir laden wieder herzlich ein, 
besonders auch jene, die  

mit den herkömmlichen Formen 
nur mehr wenig anfangen  
können und auch junge  
Menschen, die nach ent- 

sprechenden Formen suchen!

Impressum: Seelsorgeraum Almtal: Impul-
se, Kommunikationsorgan des Seelsorge-
raumes Almtal. Inhaber und Herausgeber: 
Pfarren des Seelsorgeraumes Almtal (Grü-
nau, St. Konrad, Scharnstein, Viechtwang), 
P. Leopold Fürst. Druck und Endfertigung:  
Druckerei Haider, Schönau im Mühlviertel
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Gottesdienstkalender 2019

Die zweite Jahreshälfte finden Sie auf der Homepage des  
Seelsorgeraumes Almtal: www.dioezese-linz.at/institution/5078


